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Ansichtsfläche Bauwerk
Mauerwerk

unbewehrte Beton

 Durchführung der Arbeiten
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 Endgültige Ausführung nach statischen 
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 Geotechnische Begleitung durch
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 Bauzustand 0: Vorbereitungsmaßnahme 
- Herstellen BE-Fläche
- Bauzeitige Sicherung des Kabelkanals
Gleise in Betrieb (keine Manßnahmen im Gleisbereich)

 Geschätzte Bauzeit beträgt ca. 2 Wochen 
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 Bauzustand 1:
- Herstellung Baugrubenaushub
- Rückbau Teil der Stützwandkonstruktion
- Einbau der filterstabile Dränmatte/ Geotextil
- Zuschneiden und Befestigen der Bewehrung (Bewehrungsmatte)
- Aufbringen von Spritzbeton (d = 20cm)
- Bohren und ausinjizieren der selbstbohrenden Bodennägel
Gleise in Betrieb (keine Manßnahmen im Gleisbereich)

 Geschätzte Bauzeit beträgt ca. 3 Wochen

Legende:
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Mauerwerk
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 Bauzustand 2:
- Herstellung Baugrubenaushub
- Einbau der filterstabile Dränmatte/ Geotextil
- Zuschneiden und Befestigen der Bewehrung (Bewehrungsmatte)
- Aufbringen von Spritzbeton (d = 20cm)
- Bohren und ausinjizieren derselbstbohrenden Bodennägel
- Kernbohrung für die Entwässerungsrohre
Gleise in Betrieb (keine Manßnahmen im Gleisbereich)

 Geschätzte Bauzeit beträgt ca. 3 Wochen

Legende:
Rückbau
Planung
Bestand
Grenze DB AG

Stahlbeton

Ansichtsfläche Bauwerk
Mauerwerk

unbewehrte Beton

 Durchführung der Arbeiten
 in Abstimmung mit Bahnbetrieb 

 Endgültige Ausführung nach statischen 
 und konstruktiven Erfordernissen 

 Geotechnische Begleitung durch
 anerkannten EBA-Gutachter 
 nach Ril 836.4302-8 (2) erforderlich 

 Die Lage der Bodennägel sind 
 im Bereich des  Verstärkungsgurtes 
 örtlich anzupassen

Bauzustand

H/B = 800 / 1350 (1.08m²) Allplan 2024
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